
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 18 Freitag, den 6. Mai 2022 72. Jahrgang

Vom 9. bis 12. Mai 2022 wird im Be-
reich der Kreuzung Meinrad-Thoma-/
Schwarzwaldstraße und der Einfahrt zur 
Fridolin-Wissler-Straße der Straßen-
belag eingebaut. Für die Dauer der As-
phaltarbeiten ist eine Vollsperrung für 
den Fahrzeugverkehr erforderlich. Wir 
bitten um Beachtung der geänderten 
Verkehrsführung. Für Fußgänger ste-
hen die Gehwege wie gewohnt zur Ver-
fügung.

Stadt Todtnau – Bauamt

Vollsperrung Mein-
rad-Thoma-Straße 
und Franz-Josef-
Faller-Straße

Altpapier- Containersammlung
am 7. Mai 2022

• Durch den Turnverein am
Samstag, 7. Mai von 9.00 – 14.00 Uhr  

Containerstandort: Parkplatz Kander-
matt, Zufahrt Sportplatz

Gesammelt bzw. angenommen wird 
sortenreines Papier:
• Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
• Prospekte, Kataloge
• Telefonbücher
• Schnipselpapier (Notizpapier)

NICHT angenommen werden:
• Kartonage und Pappe
• Papiertragetaschen, Braunkuverts
• Hygienepapier 
(Papierhandtücher, Taschentücher u.a.)
• Aktenvernichtetes Papier
• Bücher

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden! 
Halten Sie bitte obige Annahmezeiten 
ein und entsorgen Sie „andere Materia-
lien“ (die Container sind keine Müllbe-
hälter!“) ordnungsgemäß! Verstöße – Sie 
schaden damit unmittelbar dem Verein 
– werden in jedem Fall zur Anzeige ge-
bracht !

Wir bitten um Beachtung der aktuel-
len Hygiene- und Abstandsregeln.

Unterstützen Sie auch 2022 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.

Die erste der beiden diesjährigen Samm-
lungen von Schadstoffen wird in unserer 
Stadt am Dienstag, den 10. Mai 2022 
wie folgt durchgeführt:

• in Todtnauberg, Sammelstelle Park-
platz beim Scheuermattlift
Annahme von 10.00 – 13.00 Uhr
• in Todtnau, Sammelstelle Parkplatz 
Franz-Josef-Faller-Str./neben Haus des 
Gastes, Annahme von  14.00 – 17.00 
Uhr

Es werden nur haushaltsübliche, nicht 
nachweispflichtige Mengen angenom-
men. Aus Sicherheitsgründen (z. B. spie-
lende Kinder) müssen die Schadstoffe 
dem Sammelpersonal direkt übergeben 
werden. Verstöße (z. B. Abstellen der 
Schadstoffe außerhalb der Annahme-
zeiten) werden bei der Polizei angezeigt.

Zur Schadstoffsammlung gehören u.a. 

Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige 
Produkte wie z. B. Farb- und Lackreste 
oder Klebstoffe, quecksilberhaltige Pro-
dukte wie z. B. Energiesparlampen oder 
Thermometer, Holzschutz- und Holz-
behandlungsmittel, Pflanzenschutz- und 

Schädlingsbekämpfungsmittel, ölhaltige 
Abfälle. Mehr Informationen darüber, 
was sonst noch alles zur Schadstoff-
sammlung gehört, gibt es online unter 
www.abfallwirtschaft-loerrach-land-
kreis.de, in der Abfall-App, in der Ab-
fallbroschüre auf Seite 29 oder beim Ser-
vice Center der Abfallwirtschaft unter 
der Telefonnummer 07621/410-1999.

Die Schadstoffe werden kostenlos ange-
nommen. Sie müssen in fest verschlos-
senen (auslaufsicheren) Gefäßen/Ge-
binden angeliefert werden. Machen Sie 
bitte von der gebotenen Entsorgungs-
möglichkeit wieder regen Gebrauch. Sie 
leisten damit einen persönlichen Beitrag 
zum Schutz unserer Umwelt!

Wir bitten um Beachtung der aktuel-
len Hygiene- und Abstandsregeln.

Todtnau, den 6. Mai 2022
Bürgermeisteramt

Sammlung von Schadstoffen

Bekanntmachung

Ab Mittwoch, den 11. Mai 2022 ist we-
gen dringender Instandsetzungsarbeiten 
der Zugang zum Wasserfall für etwa 2 
Wochen nur über Todtnauberg mög-
lich. Nähere Informationen sind auf der 
Homepage der Stadt Todtnau zu finden.

Stadt Todtnau – Bauamt

Zugang Wasserfall
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NOTDIENSTE

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 17.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				                07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau:	 Norman Heipel 		   07673/206 (Büro)		 0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann		  Tel.: 07673/ 340 80 93
			   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de

• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 

• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft
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Aktuelle
Corona-Verordnung

Corona – Hilfsange-
bote in Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• CaDiSo 
   Tel.: 0162 599 26 98
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

Das Land  Baden-Württem-
berg hat mit Wirkung zum 3. 
Mai 2022 die Corona-Verord-
nung geändert, insbesondere 
im Hinblick auf die Quarantä-
ne- und Isolationsregeln (sie-
he links). Bitte informieren 
Sie sich darüber hinaus auch 
über die …

• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Corona-
Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Land Baden-Württemberg passt
Quarantäne- und Isolationsregeln an
Nachdem Bundesgesundheitsminister 
Karl Lauterbach am 2. Mai 2022 die neu-
en Absonderungs-Empfehlungen des 
Robert-Koch-Instituts vorgestellt hat, 
ändert auch Baden-Württemberg die 
Isolations- und Quarantäneregeln im 
Land. Die entsprechende Corona-Ver-
ordnung Absonderung (Absonderung 
ist der Oberbegriff für die Begriffe Qua-
rantäne und Isolation) trat am Dienstag, 
3. Mai 2022, in Kraft. Künftig beträgt die 
Isolation für Personen, die positiv auf 
Corona getestet wurden, im Regelfall 
nur noch fünf Tage. Die Quarantäne für 
enge Kontaktpersonen und haushaltsan-
gehörige Personen entfällt vollständig.
„Die Infektionen mit der Omikron-Va-
riante verlaufen bei den meisten Betrof-
fenen nach wie vor weniger schwer, die 
Situation in den Krankenhäusern hat 
sich ebenfalls nicht verschärft“, sagte Ge-
sundheitsminister Manne Lucha. „Wir 
gehen nach derzeitigem Stand deshalb 
weiter von einem langsamen, aber kon-
tinuierlichen Rückgang der Infektionen 
aus. Es besteht die Hoffnung, dass wir 
in den Frühlings- und Sommermona-
ten weniger Einschränkungen durch das 
Virus hinnehmen müssen. Klar sagen 
möchte ich aber heute schon: Die Coro-
na-Pandemie ist noch nicht vorbei.“

Weiterhin Isolationspflicht nach posi-
tivem Testergebnis
Personen, die mittels Schnelltest oder 
PCR-Test positiv auf das Coronavirus 
getestet wurden, sind weiterhin behörd-
lich verpflichtet, sich sofort in Isolation 
zu begeben. Nach Ablauf von fünf Ta-
gen endet die Isolation, sofern die Be-
troffenen mindestens 48 Stunden keine 
Krankheitssymptome (zum Beispiel 

Husten oder Fieber) haben. Treten wei-
ter Krankheitssymptome auf, muss die 
Isolation fortgesetzt werden. Sie endet 
dann spätestens wie bisher nach zehn 
Tagen. Ein negativer Test ist nicht mehr 
nötig, um die Isolation zu beenden. Es 
gilt weiterhin: Wer krank ist, sollte zu 
Hause bleiben. Für Personen, die vor 
dem 3. Mai 2022 in Isolation waren, gel-
ten die Regelungen ebenfalls bereits ab 
Dienstag.
Für Beschäftigte im medizinisch-pfle-
gerischen Bereich gilt: Sie können nach 
der Isolation nur nach einem negativen 
Corona-Test wieder arbeiten gehen.

Keine Quarantäne mehr für Kontakt-
personen und Haushaltsangehörige
Für Kontaktpersonen und haushaltsan-
gehörige Personen entfällt die Quarantä-
nepflicht – unabhängig vom Impfstatus 
– künftig vollständig. Für sie wird für ei-
nen Zeitraum von zehn Tagen nach dem 
letzten Kontakt zur positiv getesteten 
Person empfohlen, Kontakte zu anderen 
Personen zu reduzieren. Darüber hinaus 
sollten die allgemeinen Schutzmaßnah-
men eingehalten werden. Dazu zählt das 
Tragen einer medizinischen Maske ge-
nauso wie die Einhaltung der Abstands- 
und Hygieneregeln. Die Quarantäne-
pflicht für enge Kontaktpersonen und 
haushaltsangehörige Personen, die vor 
dem 3. Mai abgesondert waren, entfällt 
mit Inkrafttreten der neuen Verordnung 
ebenfalls ab Dienstag.
„Niemand von uns weiß Stand heute, 
wie sich das Infektionsgeschehen im 
Herbst und Winter entwickelt. Nach wie 
vor sicher ist aber, dass eine Impfung der 
beste Schutz gegen das Virus ist. Auch 
aufgrund der Impfungen ist es uns ge-
lungen, die Situation auf den Intensiv-
stationen in der Omikron-Welle zu kon-
trollieren. Dafür möchte ich mich bei 
allen Menschen, die sich haben impfen 
lassen, herzlich bedanken“, so Minister 
Lucha abschließend.

Recylinghof Schönau
am 17. und 19. Mai
geschlossen
Vom 16. bis 20. Mai 2022 wird das Ge-
lände des Recyclinghofs Schönau neu 
asphaltiert. Aufgrund der Sanierungs-
arbeiten ist der Recyclinghof am 17. und 
19. Mai geschlossen. Die aktuellen Öff-
nungszeiten finden Sie unter abfallwirt 
schaft-loerrachlandkreis.de/einrichtun-
gen sowie in der Abfall-App.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Samstag, 07.05.22 
Schönau: 
14.00   Freestyle-Basteln mit Melanie Becker 
   Gemeindehaus Schönau 
 
Sonntag, 08.05.22 
Todtnau: 
09.00   Konfirmation  

mit Frau Diakonin Rebekka Tetzlaff 
 

Schönau: 
10.30 Konfirmation 
 mit Frau Diakonin Rebekka Tetzlaff 
11.30 Konfirmation 
 mit Frau Diakonin Rebekka Tetzlaff 
 
Montag, 09.05.22 und Dienstag, 10.05.22 
Schönau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro  
   
Mittwoch, 11.05.22 und Donnerstag, 12.05.22 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro  
 
Sonntag, 15.05.22 
Schönau/Todtnau: 
An diesem Sonntag findet in Todtnau kein Gottesdienst 
statt. Wir möchten Sie jedoch herzlich zum 
Wandergottesdienst mit Herrn Revierförster W. Herden 
um 10.30 Uhr nach Zell einladen (nähere Infos lesen Sie 
in den nächsten Kirchenseiten-Angaben). 
   

Aktuelles  
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie sehr herzlich: 
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das 
Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ 
 2. Kor 5,17 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT  

OBERES WIESENTAL 
ð Auch nach den staatlichen Lockerungen gilt in der 
Kirche gilt weiterhin die Maskenpflicht und die 
Einhaltung des Abstandes von 1,5 Metern. 

Wort der Woche    Wir – die Emmausjünger 
 
Immer wieder fällt mir nach den Ostertagen die Geschichte der Emmausjünger ein. Geht es uns nicht auch 
wie den beiden Jüngern, die verzweifelt den Ort der Kreuzigung verlassen, die den Frauen nicht glauben 
können, dass Jesus wirklich auferstanden ist? Sie wollen ihr altes Leben wieder aufnehmen, obwohl sie 
wissen: Nach dem Tod von Jesus wird nichts mehr so sein wie vorher. Uns geht es doch ähnlich: 
Katastrophen-Nachrichten, Schicksalsschläge und Krankheiten werfen unser Leben durcheinander und 
lassen uns verzweifeln. Die Hoffnung auf bessere Zeiten, die Kraft des Glaubens an Gott schwindet im 
Angesicht der Realität. Wir sind zwar unterwegs, aber wir wissen nicht wirklich wohin – wie die Emmausjünger. 
Und da begegnet ihnen Jesus, der Auferstandene. Er, der das neue Leben verkörpert und sich dann im Mahl 
selbst schenkt. Erst da erkennen sie ihn, erst da begreifen sie, was die Auferstehung für ihr eigenes Leben 
bedeuten kann. Mit Ostern schenkt uns Gott seinen Sohn, die Hoffnung und den Sinn unser Leben neu zu 
denken. Einfach nochmal anzufangen, trotz Trauertal und Leiderfahrung – innerlich zu einem neuen 
Menschen zu werden.  
Mit der Osterbotschaft des Lebens wünsche ich Ihnen für die kommende Woche aufs Neue, die 
Herausforderungen zu meistern.  
 

Ihr Markus Oehler, Gemeindereferent 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau22 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
Email:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
E-Mail:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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Freitag, 06.05.22 – Herz-Jesu-Freitag  
ab 08.30 Uhr  Hauskommunion in der SE 
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Herz-Jesu-Amt (F) anschl. 
  Anbetung 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 für: 3. Gedenken Gerda Nowack;  
 Anneliese Adam; Jahrtag Gerhard Gutmann;  
 Jahrtag Margarete Lais, Johann Lais, Lothar  
 Mayer; Karl Disch, Böllen; Jahrtag Heinz Becker 
19.00 Todtnau:  Herz-Jesu-Amt  
 mit Aussetzung und sakramentalem Segen 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 für: 3. Gedenken Erna Behringer 
 
Samstag, 07.05.22 – Herz-Maria-Samstag   
11.30 Schönau:  Tauffeier 
14.00 Wieden:  Trauung mit Brautamt 
    des Brautpaares  
 Melania Hegedis und Pirmin Behringer 
18.30 Todtnauberg: Vorabendmesse (F)  
    zum Sonntag 
 für: 3. Gedenken Sophie Rotzinger; Werner und  
 Irma Mühl; Jahrtag Mechthild Görsmeier 
  
Sonntag, 08.05.22 – Vierter Sonntag der 
Osterzeit / Guter-Hirten-Sonntag  
08.30 Wieden: Hl. Messe 
 für: 2. Gedenken Otto Behringer; Max und Lydia  
 Walleser und verstorbene Kinder; Franz Laile,  
 Niedermatt und verstorbene Angehörige;   
           Josef Lais und verstorbene Angehörige;  
 Veronika Muckenhirn 
10.00 Schönau: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien)  
18.30 Todtnauberg: Maiandacht (F) mit Aussetzung 
18.30 Schönau: Maiandacht besonders für 
   Familien 
18.30 Wieden: Maiandacht  
 
Weißer Sonntag in Todtnau: 
10.00 Abholung der Erstkommunikanten an der  
 Grundschule (oder im Pfarrsaal) 
10.15 Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion 
17.30 Dankandacht mit Aussetzung 
  
Montag, 09.05.22  
10.00 Todtnau: Dankmesse der Erst- 
  kommunionkinder mit Weihe 
  der Andachtsgegenstände  
18.30 Schönau: Rosenkranz 
 
Dienstag, 10.05.22 – Hl. Johannes von Avila 
09.30 Schönau:  Hl. Messe  
18.30 Schönau:  Friedensgebet 
18.30 Todtnau:  Friedensgebet 
19.00 Geschwend: Hl. Messe (F) 
 für: Eugen Kiefer, Präg; Silvia Lais und Paula und  
 Otto Lais, Rosa und Arnold Reis 
Mittwoch, 11.05.22  
18.30 Schönau:  Rosenkranz 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe  
 für: Christa Riesterer; Alfred und Hilda Kunz und  
 verstorbene Angehörige 
 

Donnerstag, 12.05.22 – Hl. Nereus und Hl. 
Achilleus, Hl. Pankratius  
17.00 Todtnau: Wortgottesdienst zur Feier 
 40 Jahre Sozialstation Oberes Wiesental 
18.30 Schönau: Rosenkranz (für alle Väter) 
18.30 Wieden: Rosenkranz 
19.00 Wieden: Hl. Messe (F) 
 für: Bruno Behringer und verstorbene Angehörige 
 

kein Rosenkranz und Hl. Messe in Todtnauberg 
   
Freitag, 13.05.22 – Gedenktag Unserer Lieben 
Frau von Fatima  
17.00  Schönau:  Treffen der neuen Ministranten  
    in der Kirche Schönau 
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau: Marienmesse anschl. Anbetung 
 für: gestifteter Jahrtag Hilda Marx; für lebende  
 und verstorbene Angehörige der Familien  
 Lais und Behringer; für verstorbene  
           Schulkameraden Jahrgang 1937/38 
 
Samstag, 14.05.22  
11.00 Schönau:  Wortgottesdienst mit Trauung  
 des Brautpaares Annika und Tobias Ortlieb 
 und Taufe des Kindes Fiona 
15.00 Wieden:  Tauffeier 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse zum Sonntag 
    anschl. Anbetungsstunde 
 für: 2. Gedenken Irma Gerber; Walter Ortlieb;  
 Fritz Wilkesmann; verstorbene Angehörige der  
 Familie Volk-Bucur; Rosmarie Karle und  
 Bernhard Wunderle; Christa Riesterer und  
 verstorbene Angehörige; zu Ehren der Mutter  
 Gottes, für die armen Seelen;  
 Edeltraud Straub und verstorbene Angehörige 
      
Sonntag, 15.05.22 – Fünfter Sonntag der 
Osterzeit  
08.30 Wieden: Hl. Messe 
 für: Josef Lais; Egon und Ursula Wissler; für die  
 verstorbenen Mitglieder der Landfrauen Wieden 
10.00 Schönau: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien)  
18.30 Schönau: Maiandacht in der Kirche 
 gestaltet von der Frauengemeinschaft 
18.30 Todtnau: Maiandacht mit Frau Bauer 
18.30 Wieden: Maiandacht (F) mit Aussetzung 
 
Weißer Sonntag in Geschwend: 
10.00 Abholung der Erstkommunikanten  
10.15 Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion 
17.30 Dankandacht mit Aussetzung 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 

 
 

Hochaltar in 
Schönau im 
Osterschmuck 
(Foto: Steffen 
Rees) 
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Geistliche Berufe 
Der 4. Sonntag der Osterzeit, der sog. Guter-Hirten-
Sonntag, steht in dem Anliegen des Gebetes um geistliche 
Berufe. Die Kirche braucht Personen, die sich aus Liebe 
zu Gott und den Menschen in den Dienst des Guten Hirten 
stellen. Von Jesus selbst ermutigt „Bittet den Herrn der 
Ernte um Arbeiter für seinen Weinberg!“ beten wir daher 
um geistliche Berufe. Dieses Anliegen soll am 4. Sonntag 
nach Ostern, am 1. Donnerstag im Monat, aber auch in 
unserem sonstigen privaten und gemeinschaftlichen 
Gebet einen Platz finden.   
 
Vielfalt der Gottesdienstformen 
Das letzte Konzil hat die Feier der heiligen Messe als 
Höhepunkt und Gipfel allen Kirchlichen Lebens 
bezeichnet. Damit ist die herausragende und 
unersetzliche Bedeutung der Messfeier ausgedrückt. Mit 
der Feier der hl. Messe steht und fällt das religiöse Leben 
des einzelnen wie der ganzen Pfarrei und 
Seelsorgeeinheit.  
Damit die hl. Messe Gipfel und Höhepunkt bleibt, ist es 
notwendig, dass es darunter weitere Gottesdienstformen 
gibt, wie zum Beispiel Vesper, Rosenkranz, Kreuzweg, 
Anbetung, Andacht, Wortgottesdienste, Prozession. 
Solche Gottesdienste könne sowohl vom Priester als auch 
von Laien geleitet werden. Diese anderen Gottesdienste 
ersetzen die Messe nicht, aber sie sind dennoch eine 
höchst sinnvolle Bereicherung.  Es würde eine Verarmung 
darstellen, wenn sich das gottesdienstliche Leben einer 
Pfarrei nur noch auf die Messfeier beschränkt. 
Wenn in diesem Monat zahlreiche Maiandachten gehalten 
werden, ist dies ein gutes Beispiel dafür. Unser Dank gilt 
jenen, die diese Andachten vorbereiten und gestalten.  

 
Taufspendung 
Das hl. Sakrament der Taufe empfangen 
 

am Samstag, den 07.05.2022 in Schönau  
das Kind Greta Mucks      
Eltern: Nadja und Marco Mucks, Schönau 
 
am Samstag, 14.05.2022 in Wieden  
das Kind Emily Klingele. 
Eltern: Anna und Pirmin Klingele, Wieden  
 
am Samstag, 14. Mai 2022 in Schönau  
das Kind Fiona Ortlieb     
Eltern: Annika und Tobias Ortlieb, Aitern 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
Eheverkündigung 
Das hl. Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 
Diana Ruch und Matteo Abbate, Todtnau 
 
Vorankündigung: Todtmoos-Wallfahrt 
Am Samstag, den 28. Mai 2022 halten wir wieder die 
Wallfahrt nach Todtmoos. Dort finden dann das 
Wallfahrtsamt und am Nachmittag die Marienandacht 
statt. Es wäre schön, wenn viele sich auf den Weg nach 
Todtmoos machen. Genaueres wird noch bekanntgeben.  
 
Handarbeitsgruppe – Sommerpause 
In der Zeit von Mai bis September macht die 
Handarbeitsgruppe eine Pause. Wann es wieder 
weitergeht, wird zeitnah bekannt geben. Wir wünschen 
allen eine schöne Sommerzeit.  
Das Team der Handarbeitsgruppe Schönau 
 
 
 

Danke 
Spende Blumenschmuck Kirche Todtnau: 20,00 € 
Spende für den Maialtar Todtnauberg: 50,00 €, 30,00 €, 
30,00 € 
 

Aktuelles aus den Gemeinden  
 

 
 
 
 
 
 

 
Glückwunsch an Pfarrer Richard Leibbach 
Unser früherer Pfarrer Richard Leibbach durfte am 1. Mai 
2022 seinen 95. Geburtstag begehen. In seinem 30-
jährigen Wirken hat er hier viele Spuren hinterlassen. In 
der Messfeier in Rollsbach haben wir für ihn gebetet. Wir 
wünschen ihm Gottes Segen und dass er mit frohem Mut 
seinen Weg fortsetzen kann.    
 
Glückwunsch an Sr.  Isolde  
Am 30. April konnte Sr. Isolde Diewald in Hegne ihr 
Diamantenes Ordensjubiläum begehen. Die Heimatpfarrei 
entbietet ihr dazu herzliche Glück- und Segenswünsche 
und dankt ihr für die Verbundenheit und für ihr Gebet.     
  
Ministrantenplan:  
Fr. 06.05.22: Gloria, Rosalie, Franziska 
So. 08.05.22: Gruppe B 
Fr. 13.05.22: Nico, Marina, Celine, Lea 
Sa. 14.05.22: Bennet, Tialda, Yves (Trauung + Taufe) 
 
ð  Treffen der neuen Ministranten 
 am Freitag, 13.05.2022 um 17.00 Uhr  
 in der Pfarrkirche Schönau 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 06.05.2022     20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 13.05.2022     20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
Frauengemeinschaft Schönau – Maiandacht 
Am Sonntag, den 15. Mai 2022 wollen wir um 18.30 Uhr in 
der Pfarrkirche Schönau eine Maiandacht feiern und laden 
auch alle Gemeindemitglieder herzlich dazu ein.  
Das kfd- Team freut sich auf Ihr Kommen. 
 

 
 

 
 

Retabel mit der Emmausdarstellung in der 
Filialkirche Geschwend (Foto: Steffen Rees) 

 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

St. Wendelin Geschwend 
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Erstkommunionfeier in Geschwend 
Am Sonntag, den 15. Mai 2022 empfangen folgende 11 
Kinder in Geschwend die erste heilige Kommunion:  
Noah Hablitzel, Jasmin Hackenjos, Lucia Hackenjos, 
Isabel Kiefer, Johanna Krüßelin, Johann Seger, Lena 
Spitz, Noah Spitz, Juna Steiger, Sophia Strütt, Moritz 
Thoma 
 

Wir wünschen den Erstkommunikanten und ihren Familien 
eine schöne Weißsonntagsfeier. Mögen sie die 
Verbindung zu Jesus und der Kirche in ihrem Leben als 
wegweisend und tragend erfahren und bewahren.  
 

 
 
Ministrantenplan:  
Fr. 06.05.22: Lea Sch., Jonas Sch. 
So. 08.05.22: Simon, Sophie, Manuel, Hanna, Maren 
  Emilie, Emilia, Carolin, Zoe 
So. 08.05.22: Lukas, Valentin (Dankandacht) 
Sa. 14.05.22: Gruppe C 
 
Eucharistische Anbetung 
Im Anschluss an die Vorabendmesse am 14. Mai 2022 
laden wir zu einer Anbetungsstunde ein. Bei Gebet, Stille 
und Musik wollen wir vor dem Allerheiligsten verweilen 
und Lob und Dank sowie unsere Bitten und Anliegen vor 
den Herrn bringen. Die Anbetung endet mit dem 
Eucharistischen Segen. 
 
Bibelabend Italienische Gemeinde 
Termin: Montag, 16.05.2022 - 18.00 Uhr 
Ort: Pfarrsaal Todtnau 
 
Öffentliche Sitzung des Gemeindeteams Todtnau 
Termin: Mittwoch, 18.05.2022 - 20.00 Uhr 
Ort: Pfarrsaal Todtnau 
 
Vorankündigung – Am Pfingstmontag, den 6. Juni 2022 
spielt Felix Wunderle um 18.30 Uhr in der katholischen 
Kirche St. Johannes in Todtnau ein Orgelkonzert mit 
pfingstlichem Akzent: „Veni Creator spiritus – Komm, 
heilger Geist!“ Unter anderem erklingen Werke von J. S. 
Bach, W. A. Mozart, sowie Improvisationen von F. 
Wunderle. Der Eintritt ist frei, herzliche Einladung, 
Felix Wunderle, Orgel 
 
„Fundstücke“ in der Todtnauer Pfarrkirche nach den 
Osterfeiertagen wie folgt: 

- ein silberner Ohrring 
- ein schwarzer Regenschirm (Stockschirm) 

Wir bitten um Abholung zu den regulären Sprechzeiten 
im Todtnauer Pfarrbüro. 
 
 

 
 
Ministrantenplan:  
Sa. 07.05.22: Brautmesse – nach Absprache 
So. 08.05.22: Gruppe 3 
Do. 12.05.22: Gruppe 1 
So. 15.05.22: Gruppe 2 
So. 15.05.22: Gruppe 3 (Maiandacht) 
 

 
 
 
 
 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 07.05.22: Jara, Josefine, Kim, Nela  
 
Abgabetermin Kirchenseite 2022  
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 20 (22.05.-
29.05.22) ist am Donnerstag, 12.05.22 schriftlich an 
Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-Mail 
an kirchenseite@seobwi.de. 
 
!! Achtung 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 21 (29.05.-
05.06.22) ist bereits am Montag, 16.05.22! 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
E-Mail: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
E-Mail: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 09.30 – 11.30 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – eine frische Brise,
die uns auf andere Gedanken bringt

Der Mai ist gekommen …, so singen wir, 
und diese schöne Jahreszeit lockt uns 
nach draußen. Wir sollten dem, wann 
immer es möglich ist, nachgeben, weil 
uns Bewegung und frische Luft guttun 
und uns auf bessere Gedanken bringen. 
Es kommt etwas in Gang! Doch der Wi-
derstand gegen die eigene Befindlichkeit 
und Resignation muss immer wieder 
eingeübt werden – gerade weil wir Äl-
teren, was unsere Befindlichkeit anbe-
langt, uns nicht gerade auf der Straße 
der Hoffnungsvollen bewegen. Wenn 
Beschwernisse eine Realität geworden 
sind, plagen wir uns oft mit dem Gefühl 
herum, dass „nichts weitergeht“. Spätes-
tens jetzt ist es allerhöchste Zeit, etwas 

Positives dagegen zu setzen, denn Freu-
de kann immer eine Kettenreaktion aus-
lösen. Die verschiedenen Möglichkeiten 
der Begegnung sind genau so wichtig 
wie frische Luft. Ein wöchentliches An-
gebot ist der Mittagstisch. Diese Woche 
pflegten wir das „Wir-Gefühl“ auf dem 
Todtnauberg bei Familie Rastetter im 
Gasthaus „Tannenberg“. Wir bedanken 
uns ganz herzlich für die absolut schö-
nen Wohlfühlstunden bei herzlicher 
Atmosphäre und einem vorzüglichen 
Essen.
Alle unsere Gastgeber sind für uns so 
etwas wie Sozialarbeiter, weil sie uns die 
Möglichkeit bieten, jede Woche etwas 
Neues zu wagen und zuzulassen. Wir 

sind dafür dankbar. Unser Leben wird 
dadurch mit Initiative, Bewegung, Ge-
meinschaft und auch noch kulinarisch 
bereichert. Lieben Danke! Nächste Wo-
che treffen wir uns am
 

Mittwoch, den 11. Mai 2022
um 12.00 im Hotel „derWaldfrieden“ 

in Herrenschwand
 
Anmeldungen bei: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Stempel (Tel. 8933), 
Gertrud Kunz (Tel. 1479), Elsa Diet-
sche (Tel. 1361), Berta Kunzelmann (Tel. 
204), Helga Korhammer (Tel. 673), Eri-
ka Haller (Tel. 1202) oder Sophia Bauer 
(Tel. 468).

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Denn aus Gnade seid ihr gerettet 
worden durch den Glauben, und 
das nicht aus euch: Es ist Gottes 
Geschenk, nicht aus Werken, damit 
sich niemand rühmen kann.
Epheser 2.8-9

Sonntag, 8. Mai 2022
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Montag, 9. Mai 2022
15.30 Uhr Bibelstunde auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke heute
Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
trifft sich am heutigen Freitag, den 6.  
Mai 2022 um 19.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindesaal in Todtnau. Kon-
takttelefon 07673/7844. Die geltenden 
Corona-Regeln sind zu beachten. 

Brandbächler e. V.

Nächste Sitzung 
Hallo Brandbächler,
wir treffen uns am Dienstag, den 10. 
Mai 2022 um 20.00 Uhr in Willis Pfan-
nenstüble zur Sitzung.
Die Vorstandschaft

Senioren Muggenbrunn

Ausflug nach 
Bad Krozingen
Bei unserer letzten Zusammenkunft 
stieß der Vorschlag „Kurpark Bad Kro-
zingen“ auf großes Interesse. Deshalb 
geht unser nächster Ausflug also dort 
hin.  Wir werden bei einem Rundgang 
sehen, wie weit die Natur unten im Tal 
schon ist.  Anschließend ist Einkehr im 
Kurhaus-Café. Treffpunkt am Donners-
tag, den 12. Mai 2022 um 14.00 Uhr in 
der Ortsmitte.  Für die notwendige Re-
servierung bitte wieder anmelden (Tel. 
999 858).



Nr. 18-2022 				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 9

VHS Oberes Wiesental

Diese Kurse beginnen demnächst
Wir bitten um Beachtung: Ohne vorhe-
rige Anmeldung ist eine Teilnahme am 
Kurs oder Vortrag nicht möglich. Bitte 
beachten Sie die aktuelle Corona-Ver-
ordnung, gültig ab dem 3. Mai 2022. 

Schönau

2.05.015 - Stepptanz für Kinder – Es 
sind noch Plätze frei!
10 x donnerstags ab 28. April 2022 im 
Musiksaal der Buchenbrandschule, Ge-
bühr 35,00 €/45 Minuten; 43,00 €/60 
Minuten. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei Frau Höckele-Schmidt unter 
07671-1792

Zell i. W.

1.04.506 Ticketkauf leichtgemacht
immer dienstags, nächster Termin: 
24. Mai 2022 von 18.00 – 19.00 Uhr
Kursort: Bahnhof Zell i.W. 
Kostenlose Informationenstage unter 
der Leitung von Karl Argast, Telefon 
07625 98190

2.05.176 Tanz-Werkstatt für Paare und 
Singles, Teil 4
6 x dienstags ab 31. Mai 2022
17.30 Uhr – 19.00 Uhr 
2.05.276  Tanz-Werkstatt für Paare 
und Singles, Teil 4
6 x dienstags, ab 31. Mai 2022
19.30 Uhr – 21.00 Uhr
beide Kurse im Gymnastikraum der 
Mensa, Kursleiter: Richard Szutenberg	
Gebühr: jeweils 60,00 €, Teilnehmer: 
mind. 6 max. 10

3.02.496 Inliner Grundkurs für Er-
wachsene
6 x samstags ab 7. Mai 2022
14.00 Uhr – 15.30 Uhr, Schulhof der 
Montfort-Realschule Zell, Kursleiterin: 
Sigrid Anti, Gebühr: 47,00 €, Teilneh-
mer: max. 10

3.02.506 Walken und Gymnastik
8 x sonntags ab 8. Mai 2022
9.30 Uhr – 11.00 Uhr, Treffpunkt Maien-
berg Hausen, Kursleiterin: Sigrid Anti	
Gebühr: 63,00 €, Teilnehmer: max. 10

3.02.406 Voll Power Kondition
8 x mittwochs ab 18. Mai 2022
18.00 Uhr – 18.45 Uhr im städtischen 
Kindergarten Zell, Kursleiterin: Sigrid 
Anti, Gebühr: 38,00 €	

3.02.326 Fit in den Sommer
8 x dienstags ab 24. Mai 2022
18.00 Uhr – 18.45 Uhr im städtischen 
Kindergarten Zell, Kursleiterin: Sigrid 
Anti, Gebühr: 38,00 €, Teiln.: max. 10

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W.  – Tel.: 07625/133-150 
oder 133-140 – Fax: 07625/133-9-150

Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Info &Anmeldung Todtnau und Schönau
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Johanneschor

Open-Air-Gottesdienst im Altenheim– beseelt und dankbar
Erstmals wieder unter freiem Himmel 
gestaltete eine Gruppierung des Johan-
neschores den Gottesdienst im Alten- 
und Pflegeheim Todtnau musikalisch 
mit. Die Bewohner saßen im Garten 
oder verfolgten den Gottesdienst von 
ihren Balkonen aus. Für sie war der Got-
tesdienst im Freien nicht nur eine will-
kommene Abwechslung im Alltag, son-
dern auch die Gelegenheit gemeinsam 
zu beten und zu singen. 

Wie in allen Bereichen sind auch die 
Bewohner der Alten- und Pflegeheime 
stark von Einschränkungen durch Coro-
na betroffen, ebenso die Mitarbeitenden, 
die nun schon seit vielen Monaten mit 
viel Hingabe versuchen, die entstande-
nen Lücken zu füllen. Über den Open-
Air Gottesdienst bei Sonnenschein und 
frühlingshaften Temperaturen waren 
alle sichtlich erfreut.

Vorschau Andacht

Neuer Termin für die 
kirchenmusikalische 
Andacht ist Sonntag, 22. Mai 2022, 
18.00 Uhr. Die Andacht konnte im März 
nicht stattfinden und wird nun nachge-
holt. Der Eintritt ist frei, um Spenden für 
Flüchtlinge der Ukraine wird gebeten.
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Wir sind unter der Rufnummer 07652/1206-8520 telefonisch erreichbar. Ihr Team 
der Hochschwarzwald Tourismus GmbH, Tourist-Information Bergwelt Todtnau

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich)
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Glasbläserei Todtnauberg
Dienstag – Freitag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. Bitte nur 
mit telefonischer Voranmeldung und 
Terminvereinbarung, bitte Mundschutz 
mitbringen und Abstand einhalten. Es 
gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag
14.00 – 17.00 Uhr

Bürstenmuseum Todtnau
Von 1770 bis heute – die Geschichte 
der Todnauer Bürstenindustrie – wer 
mehr über die Geschichte der Todtnauer 
Bürstenindustrie erfahren möchte, sollte 
das Bürstenmuseum Todtnau besuchen. 
Führungen gern auf Anfrage.

Nessler Dauerwellenausstellung
Die Ausstellung zur Dauerwelle wid-
met sich dem Leben und Werk des 
Erfinders der Dauerwelle, Karl Lud-
wig Nessler aus Todtnau. Die Aus-
stellung ist Teil des Bürstenmuseums 
Todtnau und im 1. OG untergebracht. 
Führungen gern auf Anfragen. Infor-
mationen unter info@kulturhaus-todt 
nau.de

Täglich
Todtnau-Todtnauberg – Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf regio-
naler Produkte in Selbstbedienung und 
mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Täglich 9.00 – 17.00Uhr
Stadtrally durch Todtnau
Holt euch in der Tourist-Info eu- 
ren Flyer für die Stadtrally ab  
und geht auf Tour  

Bestimmt finden Sie etwas Passendes 
für Ihre Lieben in unserem Sortiment! 
Schauen Sie herein!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahlreichen 
Informationen zur Region auch (hoch-)
schwarzwaldtypische Geschenke und 
(Reservix-)Vorverkaufskarten zu hoch-
interessanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für unse-
re Gäste, sondern auch für Einheimische 
ein tolles Angebot! Informieren Sie sich 
bei uns in den Tourist-Informationen 
der Bergwelt Todtnau oder unter www.
hochschwarzwald.de/carsharing.

E-Carsharing 
Fahren Sie den Mini Cooper SE! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten im Mai

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag        9.00 – 17.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Mo., Mi., Fr.	          9.00 – 17.00 Uhr
Die. + Do.	          9.00 – 12.00 Uhr   

Für unsere kleinen Besucher

Geschenk gesucht?
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Freitag, 06.05.2022 bis
Sonntag, 08.05.2022
Beginn der Wandersaison
– Wanderopening
Das zweite Maiwochenende steht ganz 
im Zeichen der Wandereröffnung 2022 
im Schwarzwald. Bereits am Freitag, 
6. Mai startet das Opening mit einer 
kleinen Abendwanderung zum Hoch-
kopfturm. Samstag, 7. Mai sind wir mit 
unserem Wanderführer unterwegs auf 
den Spuren der Todtmooser Lebküch-
ler. Sonntag, 8. Mai wird beim 
Westwegtor, Parkplatz Nähe 
Hochkopfhaus, neben Wander-
infoständen und einer Wander-
beratung des Schwarzwaldver-
eins Ortsgruppe Todtnau eine 
Wanderschuhteststationvon 
Sport Lehr, Todtnau stehen. Von 
hier starten auch die Wande-
rungen. Alphornklänge mit den 
Schneckentäler Alphornbläsern 
werden mittags erklingen. 

Für alle Wanderungen gilt: 
Anmeldung erforderlich bis 
Freitag, 06.05.2022, 16.00 Uhr 
bei allen Tourist-Informatio-
nen, per Telefon unter der +49 
(0) 7652 1206 0 oder per E-Mail 
unter info@hochschwarzwald.
de

Freitag, 06.05.2022
18.45 – 21.30 Uhr 
Todtnau/Todtmoos
Wanderparkplatz Hochkopf-
haus
Wanderopening – Abendwan-
derung zum Hochkopfturm 
Stimmungsvolle Abendwanderung zum 
Hochkopfturm mit kulinarischen Le-
ckerbissen. Bei klarer Sicht sehen wir 
nicht nur das überwältigende Bergpano-
rama der umliegenden Schwarzwaldgip-
fel und Täler, auch die berühmten Ber-
ge der Schweizer Alpen scheinen zum 
Greifen nah. Strecke: 4,5 km, Höhenme-
ter: 180 Hm, Gehzeit: 90 Minuten, Kos-
tenbeitrag: 15,00 € (inkl. Schwarzwald-
Tapas und Begrüßungssekt)

Samstag, 07.05.2022
9.45 – 16.00 Uhr 
Todtnau/Todtmoos
Wanderparkplatz Hochkopfhaus
Wanderopening – Auf Spuren der 
Todtmooser Lebküchler 
Sie duften würzig und sind eine Speziali-
tät: die Todtmooser Lebkuchen. Erfahre 
bei einer abwechslungsreichen Wande-
rung mit Schluchten, Aussichtspunkten 

und Wasserfällen die Geschichte der 
honigsüßen Spezialität und warum die 
Todtmoos im Volksmund auch „Läbku-
echl`r“ genannt werden. Mit Einkehr im 
Hotel Schwarzwaldgasthof Rössle zum 
Mittagessen (Einkehr zahlt jeder selbst) 
und einer Überraschung im Ort. Stre-
cke: 12,5 km, Höhenmeter: 485 Hm,. 
Gehzeit: 4 Stunden, Kostenbeitrag: 6,00 
€, mit KONUS-Gästekarte 5,00 € (inkl. 
Überraschung)

Sonntag, 08.05.2022
10.00 – 12.15 Uhr 
Todtnau/Todtmoos
Wanderparkplatz Hochkopfhaus
Wanderopening – Wanderung zum Le-
dertschobenstein 
Gemeinsam wandern wir mit unse-
rem Wanderführer über einen schma-
len Pfad durch urige Wälder zu einem 
mysteriösen Ort im Schwarzwald, den 
Ledertschobenstein. An der Bergkuppe 
auf 1212m ü. NN. angekommen, erwar-
tet uns eine großartige Aussicht auf den 
Präger Gletscherkessel, den Belchen und 
das Wiesental. Strecke: 5,5 km, Höhen-
meter: 230 Hm, Gehzeit: 1 Std. 45 Min., 
Kostenbeitrag: frei

Sonntag, 08.05.2022
12.30 – 13.30 Uhr 
Todtnau/Todtmoos
Wanderparkplatz Hochkopfhaus
Wanderopening – Alphornklänge mit 
den Alphornbrüder Faller
Die Alphornbrüder Faller kommen mit 
ihren langen Instrumenten zum Wan-
derparkplatz beim Hochkopfhaus hin-
auf und bezaubern uns mit ihren tollen 
Klängen

Sonntag, 08.05.2022
14.00 – 17.45 Uhr 
Todtnau/Todtmoos
Wanderparkplatz Hochkopf-
haus
Wanderopening – Unter Tage 
im Todtmooser Hoffnungs-
stollen 
Alternativwanderung für die 
Väter und Kinder zum Todt-
mooser Hoffnungsstollen. Mit 
Führung und kleiner Überra-
schung. Strecke: 8,5 km, Höhen-
meter: 320 Hm, Gehzeit: 2 Std. 
45 Min., Kostenbeitrag: 9,00 
€ (inkl. Eintritt Bergwerk und 
Überraschung)

Sonntag, 08.05.2022
14.00 – 17.45 Uhr 
Todtnau/Todtmoos
Wanderparkplatz Hochkopf-
haus
Wanderopening – Überra-
schungswanderung zum Mut-
tertag 
Diese Wanderung ist speziell für 
Mütter gedacht und daher nur 

Frauen vorbehalten. Unsere Wander-
führerin führt uns in das Dorf Herren-
schwand zum „derWaldfrieden natur-
parkhotel“. Hier erhalten unsere Mütter 
als Dankeschön nicht nur leckeren Kaf-
fee und Kuchen, sondern dürfen sich im 
„panoramaSpa“ richtig wohlfühlen. Wer 
mag kann sich auch im Schwimmbad 
ausspannen (bitte Badekleidung mit-
bringen). Außerdem können optional 
wohltuende Massagen hinzu gebucht 
werden. Strecke: 4,5 km,  Höhenmeter: 
65 Hm, Gehzeit: 90 Minuten, Kostenbei-
trag: 19,00 € (inkl. Eintritt „panorama-
Spa“, Kaffee & Kuchen)
Massage für 40,00 € und Basenfußbad 
für 15,00€ zubuchbar

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Wanderopening 6. bis 8. Mai 2022
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Samstag, 07.05.2022 (20.00 Uhr) und
Sonntag, 08.05.2022 (ab 11.00 Uhr)
Todtnau-Geschwend – Elsberghalle
„Blasmusik pur“ in Geschwend
– 2 Tage Frühlingsfest
Mit einem 2-tägigen Frühlingsfest er-
öffnet der Musikverein Geschwend die 
Sommersaison. Alle Freunde der Blas-
musik sind dazu recht herzlich eingela-
den. Los geht es am Samstagabend um 
20.00 Uhr mit einem Doppelkonzert 
des Musikvereins Geschwend und der 
Trachtenkapelle Brandenberg. Neben 
musikalischen Highlights ist auch für 
das leibliche Wohl während und nach 
dem Konzert bestens gesorgt. Der Ein-
tritt ist frei.
Zum Frühschoppen am Sonntag ab 
11.00 Uhr und zum Mittagessen begrüßt 
die Trachtenkapelle Fröhnd mit musi-
kalischen Leckerbissen. Anschließend 
spielen die Feuerwehrmusik Mambach, 
die Trachtenkapelle Aitern und der Mu-
sikverein Atzenbach. Auch hier werden 
zu Kaffee und Kuchen sicherlich einige 
musikalische Highlights serviert. Der 
Musikverein Geschwend freut sich auf 
ein zahlreiches Publikum. 

Mittwoch, 11.05.2022
14.00 – 17.00 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus
Kirschtortenwanderung
Wir treffen uns zur geführten Wande-
rung am Kurhaus in Todtnauberg. An-
schließend führt uns der Wanderführer 
durch den Ort und erzählt uns dabei 
viele interessante Geschichten über 
Todtnauberg. Ebenso erfahren wir et-
was über Tradition und Brauchtum im 
Schwarzwald. Abschließend kehren wir 
nun zum Höhepunkt der Wanderung 
im Hotel Engel ein. Hier bekommen wir 
ein Stück Schwarzwälder Kirschtorte 
mit einer Tasse Kaffee serviert. Die Tor-
te wurde von Kirschtorten-Juror Alfred 
Boch extra für uns zubereitet. Schließ-
lich kehren wir wieder zurück zum Kur-
haus, wo jeder von uns noch ein kleines 
Überraschungsgeschenk erhält. Strecke: 
6 km, Höhenmeter: 200 Hm, Gehzeit: 
2 Stunden, Kostenbeitrag: 10,00 € (inkl. 
Stück Schwarzwälder Kirschtorte mit 
Kaffee und Überraschungsgeschenk)
Anmeldung erforderlich bis um 16.00 
Uhr am Vortag der Veranstaltung in 
allen Tourist-Informationen im Hoch-
s c h w a r z w a l d 
oder unter +49 
(0)7652 1206-30

Samstag, 14.05.2022
10.00 – 15.30 Uhr 
Todtnau – Haus des Gastes
Tag des Wanderns – Auf urigen Pfaden 
unterwegs
Wir treffen uns beim Haus des Gastes 
in Todtnau. Anschließend werden wir 
gemeinsam mit dem Linienbus (bitte 
KONUS-Gästekarte mitbringen) zum 
Feldberger Hebelhof fahren. Dort an-
gekommen wandern wir, der blauen 
Raute folgend, an der Wiesequelle und 
der alten Skischanze vorbei. Bereits 
nach einem kurzen Wegstück zweigt 
ein schmaler und abenteuerlicher Pfad 
ab, auf dem wir zum Silberberg hinauf 
wandern. Hier ist unsere Trittsicherheit 
gefragt. Auf dem Gipfel angekommen 
genießen wir die Aussicht auf Todtnau 
und das Wiesental. Nun geht es bergab 
Richtung Bernauer Kreuz. Weiter gelan-
gen wir am Dr. Tholus-Brunnen vorbei, 
ehe wir das letzte Stück hinunter nach 
Todtnau wandern. Strecke: 12 km, Hö-
henmeter: 215 Hm, Gehzeit: 4 Stunden, 
Kostenbeitrag: frei
Anmeldung erforderlich bis um 16.00 
Uhr am Vortag der Veranstaltung in 
allen Tourist-Informationen im Hoch-
schwarzwald oder unter +49 (0)7652 
1206-30

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 14. Mai 2022

Praktikant Tourist-
Information (m/w/d)
in der Bergwelt Todtnau oder 
in Todtmoos für den Zeitraum 

Juli bis September 2022

Deine Aufgaben
Du betreust und berätst unsere Gäste, 
Gastgeber und Leistungsträger in der 
Tourist-Information in der Bergwelt 
Todtnau oder in Todtmoos und küm-
merst dich um operative Abläufe. Dazu 
gehören unter anderem das Bereitstellen 
von Informationsmaterialien sowie der 
Verkauf von Merchandising-Artikeln. 
Des Weiteren unterstützt du die Organi-
sation und Durchführung von ortsspezi-
fischen Veranstaltungen

Dein Profil
Hohe Dienstleistungs- und Service-
bereitschaft | Freude am Umgang mit 
Gästen | gute Englischkenntnisse | Be-
reitschaft zu Wochenendeinsätzen | gute 
Kenntnisse in Microsoft Office

Deine Aufgaben
Information, Beratung und Betreuung 
unserer Gäste, Gastgeber und Partner in 
der Tourist-Information in der Bergwelt 
Todtnau oder in Todtmoos | Vermitt-
lung von Unterkünften | Verkauf von 
Merchandising-Artikeln | Organisation 
und Durchführung von ortsspezifischen 
Veranstaltungen | Verwaltungs- und Bü-
roarbeiten

Dein Profil
Hohe Dienstleistungs- und Service-
bereitschaft | Freude am Umgang mit 

Menschen | Leidenschaft im touristi-
schen Beruf zu arbeiten | selbstständiges 
Arbeiten und Teamgeist | Bereitschaft zu 
Wochenendeinsätzen | gute Kenntnisse 
in Microsoft Office

Unser Unternehmen
Abwechslungsreiche Aufgaben | Team-
geist und Eigeninitiative | Freiraum, 
eigene Ideen nachhaltig einzubringen 
| Weiterbildungsmöglichkeiten | flache 
Hierarchien | Sportangebote und Han-
sefit | Betriebliche Altersvorsorge

Mitarbeiter Tourist-Information (m/w/d)
in der Bergwelt Todtnau oder in Todtmoos

ab 1. Juli 2022

Werde Teil unseres Teams und erkunde mit uns den Schwarzwald

Wir freuen uns auf aussagekräftige Bewerbungsunterlagen
per E-Mail bis zum 18. Mai 2022 an jobs@hochschwarzwald.de
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Todtnauer Städtlifest feiert nach 
zwei Jahren Pause ein Comeback

Im Sommer feiert das Todtnauer Stadt-
fest sein Comeback – und das, Stand 
heute, ohne weitergehende Einschrän-
kungen. Nach zweijähriger Corona-
Zwangspause plant der Todtnauer Städt-
lifest-Verein vom 1. bis 3. Juli 2022 das 
alljährliche Stadtfest in der Todtnauer 
Innenstadt. Die Rahmenbedingen hat 
der Städtlifestverein unter Leitung sei-
nes Vorstands Gaetano Bertucci an der 
Generalversammlung am 20. April 2022 
im Gasthaus Feldberg in Todtnau be-
kanntgegeben. 
Durch die Corona-Pandemie konnte der 
Städtlifest-Verein Todtnau in den letzten 
zwei Jahren keine Generalversammlung 
abhalten. Die letzte fand im Oktober 
2019 statt. Ebenso konnte in diesem 
Zeitraum aus diesem Grund kein Stadt-
fest durchgeführt werden.
In diesem Jahr soll das über die Stadt-
grenzen Todtnaus bekannte Stadtfest 
aber wieder wie gewohnt stattfinden. 
Wie bereits in den letzten Jahren beginnt 
das Festwochenende mit einer „Warm-
Up-Party“ der Todtnauer Narrenzunft 
am Freitag, den 1. Juli 2022.
Am Samstag und Sonntag wird den 
ZuschauerInnen ein buntes und ab-
wechslungsreiches Programm geboten. 
Neben akrobatischen bzw. tänzerischen 
Einlagen und musikalischer Unterhal-
tung unterschiedlicher Stilrichtungen 

wird für alle Geschmäcker etwas dabei 
sein. Genauere Informationen zum Pro-
gramm werden in den kommenden Wo-
chen bekanntgeben.  
Aufgrund der Tatsache, dass in den letz-
ten zwei Jahren keine Wahlen mehr ab-
gehalten wurden, musste der komplette 
Vorstand neu gewählt werden. Für ein 
Jahr gewählt wurden dann die bisher 

schon Aktiven: 1. Vorsitzender – Gae-
tano Bertucci, technischer Leiter – Nor-
man Steiger, Schriftführer – Maximilian 
Eckert und neu dabei als Beisitzerin – 
Beate Harter. Für zwei Jahre neu gewählt 
wurden der Vize-Vorsitzende Jürgen 
Wehrle, Kassierer Gerhard Asal (bisher 
Martin Asal) und Beisitzer Jürgen Stei-
ger. 

Hintere Reihe (v.l.n.r.): Gerhard Asal (Kassierer), Norman Steiger (technischer Leiter), 
Jürgen Steiger (Beisitzer), Maximilian Eckert (Schriftführer)
Vordere Reihe (v.l.n.r.): Beate Harter (Beisitzer), Gaetano Bertucci (1. Vorstand), Jür-
gen Wehrle (2. Vorstand)

Die Schwarzwaldvereine von Todtnau 
und Schönau haben erneut eine gemein-
same Wander- und Kulturwoche erfolg-
reich unternommen. Dieses Mal  wurde 
das  Projekt  in der Sierra von Cazorla 
(Nordandalusien) und in Madrid be-
wältigt. Es war eine Wanderwoche der 
Superlative. 
Am 19. April startete die 20-köpfige 
Wandergruppe Richtung Flughafen Zü-
rich, von wo aus uns unser Flugzeug am 
Abend nach Madrid brachte. Der Bus-
transfer zum Hotel wurde rasch erledigt, 
im Hotel-Restaurant wartete auf uns ein 
leckeres  Dinner.
Am nächsten Morgen wurde die Grup-
pe von einem Bus abgeholt. Durch die 

Prachtstraße von Madrid fuhren wir 
Richtung Südspanien. Über die Regio-
nen von Toledo und Castilla-La Mancha 
erreichten wir Jaén, die nördlichste Pro-
vinz Andalusien, wo wir uns die nächs-
ten fünf Tage aufhalten sollten. Bevor 
wir an unser Ziel kamen, besuchten wir 
die alte Stadt Ùbeda (UNESCO Welt-
kulturerbe). Am frühen Nachmittag er-
reichten wir unser prächtig gelegenes 
Hotel in La Iruela, wo auf uns ein Will-
kommensempfang mit feinen Tapas und  
köstlicher Sangria wartete. Am Abend 
erlebten wir einen traumhaften Sonnen-
untergang. In der Nacht regnete es stark, 
in den Bergen schneite es kräftig.
Der erste Wandertag empfing uns mit 

Sonnenstrahlen und schneebedeckten 
Bergen. Gespannt fuhren wir mit dem 
Kleinbus auf gepflegtem Schotterweg bis 
Riogazas, unser Startpunkt, von wo wir 
schon einen wunderschönen Überblick 
über unser Bergdorf La Iruela, auf Ca-
zorla  und das weite Tal mit unzähligen 
Olivenbäumen hatten. Nach wenigen 
Minuten Aufstieg erlebten wir die ein-
malige Natur und die Bergwelt dieser 
in Deutschland fast unbekannten Ecke 
Spaniens. Kurz danach war unser gut 
markierter Weg von Schnee bedeckt. Die 
erste Aufstiegsstunde Richtung höchster 
Punkt des Tages liefen wir ganz locker 
durch Pinienwälder. Als wir die baum-
lose Grenze erreichten, wurde es 

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.

Wander-und Kulturwoche in Spanien

▶
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auffallend attraktiver, auch etwas steiler. 
In zwei Gruppen setzten wir den Auf-
stieg fort und erlebten dann eine bizarre 
Landschaft mit traumhaften Felsenbil-
dungen wie man sie sonst nur in den 
Alpen oder Pyrenäen bestaunen kann. 
Nach ca. 2,5 Stunden Aufstieg erreichten 
wir den Gilillo-Pass, auf ca. 1.750 Hm. 
Die Stürmung auf die Spitze war uns 
wegen Eis- und Rutschgefahr untersagt. 
Hier machten wir eine Rastpause, und 
bei blauem Himmel und schneebedeck-
ter Landschaft genossen wir einen gran-
diosen Ausblick über die Sierra Nevada, 
die ganze Sierra von Cazorla und auch 
über das Guadalquivir Obertal.
Nach der Stärkung setzten wir unseren 
Marsch fort Richtung Los Castellones, 
eine großartige Felsenbildung, welche 
wie eine natürliche Festung aussieht. 
Der unbeschreiblich schöne Weg führte 
uns dann abwärts zum feinen Parador 
de Cazorla, unser heutiges Endziel, wo 
wir einkehrten und von unserem Bus-
fahrer abgeholt wurden. Nach mehr als  
fünf unvergessenen Marschstunden und 
insgesamt ca. 750 Hm Aufstieg schlos-
sen wir diesen wunderbaren Tag mit 
bester Laune ab.
Da für den zweiten Wandertag Regen 
gemeldet wurde, änderten wir das Pro-
gramm. Heute war Wandern, Kultur 
und Soziales an der Tagesordnung. Der 
Regenschirm blieb aber den ganzen Tag 
im Rucksack. Wir starteten direkt von 
unserem Hotel aus und stiegen steil auf 
bis zur Aussichtsplattform der Burganla-
ge  oberhalb von La Iruela. Nach Besuch 

der historischen Kirche und des Privat-
hauses eines berühmten Architekten 
stiegen wir weiter auf bis zur Wallfahrts-
kirche Santa Maria. Hier genossen die 
Wanderer einen sensationellen Rund-
blick, bevor wir dann mit dem Abstieg 
nach Cazorla anfingen, denn  wir hatten 
dort einen Termin zu einer Olivenöl-
Verkostung.
Danach erkundete die Gruppe diese 
Bergstadt per pedes, auch ihre Unter-
welt. Der Nachmittag blieb uns zur frei-
en Verfügung. Am Abend organisierten 
die Wanderer ein gemeinsames Treffen 
mit Musik und Gesang im rustikalen 
Landgasthauses unseres Hotels.
Auch für den dritten Wandertag war 
starker Regen angesagt, es blieb aber 
trocken, die Sonne zeigte sich gelegent-
lich. Unser Bus brachte uns zum Palo-
mas-Sattel, hier begannen die Wanderer 
den Aufstieg  zum Pico Palomas, von wo 
aus wir – bei starkem Wind – einen fan-
tastischen  Rundblick über die gesamte 
Sierra genossen. Vor uns sprangen im-
mer wieder z. T. größere Herden von 
Mufflons und Gämsen. Die Geier blie-
ben heute im Nest.
Wir liefen dann, nun bei blauem Him-
mel, bis zu unserem Hotel – durch 
traumhafte Natur und Landschaften mit 
bizarren Felsenbildungen. Dieser wun-
derschöne Wandertag wurde im Hotel-
restaurant bei „Wein und Gesang“ lustig 
und harmonisch abgeschlossen.
Der vierte Wandertag war der „goldene 
Abschluss“ des sportlichen Teils unserer 
Wanderwoche. Dieses Mal wanderten 

mit uns  ei-
nige Wander-
freunde un-
seres Wirtes. 
Nach 90-mi-
nütiger Safa-
ri-Fahrt durch die staubfreien Pisten der 
Sierra konnten wir eingehend die groß-
artige Natur und die Schönheit dieses 
Gebirges entdecken. Am Bermejo-Sattel 
stiegen wir bei blauem Himmel aus und 
begannen, eine der schönsten Touren, 
die man erleben kann, zu erwandern. 
Ein wilder Fuchs begleitete uns minu-
tenlang. Die  17 km lange Strecke ist mit 
unzähligen Wasserfällen, Lagunen, kap-
riziösen Bergbildungen und Schluchten 
bestückt. Da es hier Tage vorher viel ge-
regnet hatte, sogar geschneit, mussten 
wir einige brückenlose Bäche barfuß 
überqueren. Besonders beeindruckend 
waren die Borosaquelle, die Tunnelpas-
sage und die enge Schlucht mit Laufste-
gen über den Fluss Borosa. Unser Bus 
wartete auf uns an der Mündung vom 
Gualdalquivir und brachte die Gruppe 
zum Hotel, wo wir auf der aussichtsrei-
chen Terrasse bei leckeren Tapas und 
Bier den wunderschönen Tag abschlie-
ßen konnten.
Die Rückfahrt nach Madrid war am 
nächsten Tag kurzweilig. Zur Mittags-
rast hielten wir in einem hübschen Ort 
im Herzen von La Mancha. Dort konn-
ten wir ein kleines Museum des weltbe-
rühmten Don Quijote und seines Edel-
dieners Sancho Panza besuchen.
Am frühen Nachmittag machte sich die 
Gruppe bereit, Madrid „per Pedes“ zu 
entdecken. Ein Teil davon ging ins ein-
malige Prado-Museum, die anderen be-
suchten zuerst den Glaspalast im schö-
nen Retiropark und liefen danach über 
das Parlament zur „Zick-Zack Stecke“, in 
deren Tavernen es auch an diesem Mon-
tagabend kaum einen Stehplatz gab.
Am nächsten Tag fuhren wir mit der 
Metro zur Plaza de España, und gemein-
sam ergründeten wir diese wunder-
schöne und vibrierende Stadt mit ihren 
Prachtgebäuden und versteckten Ecken.
Am Abend startete unser Schweizer 
Flieger bei einem Wärmegewitter Rich-
tung Zürich, wo die Wandergruppe 
glücklich und höchst zufrieden ankam. 
Freude, Harmonie und Disziplin aller 
Teilnehmer haben entscheidend dazu 
beigetragen, dass nach dieser gemeinsa-
men Wanderwoche noch weitere folgen 
werden.

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.

Wander-und Kulturwoche in Spanien
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Kath. Kindergarten
St. Johannes Baptist

Neuer Boden für
unsere Naturküche
Es ist doch wirklich allerhand, 
denn wie durch Zauberhand
hat unsere Naturküche einen
neuen Boden,
dafür möchten wir
die fleißigen Hände loben.

Vielen herzlichen Dank für die schnelle 
und spontane Umsetzung an Dominik 
Kaiser und seinen Vater – im Namen al-
ler Kinder und Erzieherinnen.

Die Elternakademie ist ein Angebot 
der Schulsozialarbeit des Caritasver-
bands im Landkreis Lörrach in Koope-
ration mit der Montfort-Realschule Zell 
(Morz), dem Gymnasium Schönau und 
der Gemeinschaftsschule Oberes Wie-
sental (GMS).
• Am Mittwoch, den 11. Mai 2022 um 
19.30 Uhr geht die Elternakademie in 
die nächste Runde. Thema:  „Gefahren 
und Risiken im Umgang mit Medien“. 
Diese Veranstaltung wird stattfinden. 
Referent ist Daniel Ott von der Villa 
Schöpflin.
• Am Donnerstag, den 2. Juni 2022 
wird es  an der Montfort-Realschule in 
Zell und am Donnerstag, den 23. Juni 
2022 an der GMS Oberes Wiesental 
am Standort Todtnau einen intensiven 
Austausch zum Thema Pubertät geben 
– „Hilfe ich erkenne mein Kind nicht 

wieder“. Als Referentin für diese Ver-
anstaltungen ist  Gabriele Bittner vor-
gesehen. 

Teilnehmeranzahl für beide Abende be-
grenzt ist, daher bitte anmelden bei Pe-
ter Simon – Schulsozialarbeit GMS Obe-
res Wiesental, per E-Mail  
peter.simon@caritas-loerrach.de 
 
• Die Abschlussveranstaltung für die-
ses Schuljahr am Dienstag, den 12. Juli 
2022 an der Montfort-Realschule in Zell 
behandelt das Thema „Essstörungen bei 
Kindern und Jugendlichen“. Als Refe-
rentin ist Mechthild Frey von der Frau-
enberatung in Lörrach vorgesehen.

Herzliche Einladung zu allen Veranstal-
tungen.

Elternakademie Oberes Wiesental

Nächste Themenabende für Eltern – 
Medien, Pubertät & Essstörungen

Nun war die Kochschule des Naturparks 
auch auf dem Todtnauberg zu Besuch.  
Die Kinder durften über den Vormit-
tag hinweg saisonale und regionale Ge-
richte zubereiten und allerhand über 
gesundes Essen lernen. Neben einem 
Linsen-Brotaufstrich und einem Toma-
ten-Frucht Ketchup gab es außerdem 
noch eingelegte 
Radieschen. Alle 
Kinder waren mit 
Eifer bei der Ar-
beit und freuten 
sich sehr über die 
selbstgemachten 
Leckereien.

Grundschule Oberes Wiesental

Viele selbstgemach-
te Leckereien

Liebe Eltern, die Ferien sind lang und 
Ihre Urlaubstage reichen nicht?
Immer mehr Erziehende sind berufstä-
tig und können mit ihren Urlaubstagen 
gerade einmal knapp die Hälfte der jähr-
lichen Schulferien abdecken. Deshalb ist 
eine verlässliche Ferienbetreuung auch 
im Oberen Wiesental wichtig.
Vorrangig sollen berufstätige Eltern 
und Alleinerziehende entlastet werden. 
Die Eltern haben Gewissheit darüber, 
dass die Betreuung ihrer Kinder in den 
Ferien gesichert ist. So können sie den 
Urlaub verbindlich festlegen und die Fe-
rien gestalten.

Aber auch Eltern, 
die nicht berufstätig 
sind, können ihre 
Kinder anmelden.

Bitte unterstützen 
Sie uns und beant-
worten Sie diese 
kurze Umfrage! In drei Minuten haben 
Sie es geschafft! Bei Fragen und Anre-
gungen melden Sie sich unter:

info@jugendagenturen.de
oder unter Tel. 07621-4105290
www.surveymonkey.de/r/TY8L893

Eltern-Umfrage zur Kinderferienbetreuung 
im Oberen Wiesental 

Kinderferienbetreuung Oberes Wiesental  
Die Ferien sind lang und Ihre Urlaubstage reichen nicht ...  
Liebe Eltern, 
immer mehr Erziehende sind berufstätig und können mit ihren Urlaubstagen gerade einmal 
knapp die Hälfte der jährlichen Schulferien abdecken. Deshalb ist eine Verlässliche 
Ferienbetreuung auch im Oberen Wiesental wichtig.  Vorrangig sollen berufstätige Eltern und 
Alleinerziehende entlastet werden. Die Eltern haben Gewissheit darüber, dass die Betreuung 
ihrer Kinder in den Ferien gesichert ist. So können sie den Urlaub verbindlich festlegen und 
die Ferien gestalten. Aber auch Eltern, die nicht berufstätig sind können ihre Kinder 
anmelden. 
Bitte unterstützen Sie uns und beantworten Sie diese kurze Umfrage! In drei Minuten haben 
Sie es geschafft!  
 Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich unter: 
info@jugendagenturen.de 
oder unter: 07621-4105290 
https://www.surveymonkey.de/r/TY8L893 
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SC Todtnauberg e. V. – Mountainbike

ÖKK Bike Revolution in Chur 
Emily und Felix waren auch beim zwei-
ten Lauf der neuen Schweizer Serie am 
Start. Erstes Highlight des Wochenendes 
waren ohne Zweifel die Fotos mit dem 
amtierenden MTB-Weltmeister Nino 
Schurter. Der Kurs mit Start und Ziel di-
rekt in Chur hatte zwar viel Stimmung 
und viele Höhenmeter, aber leider kei-
nen technischen Anspruch zu bieten. 
Ein reines „Presser“-Rennen. Dennoch 
fuhr Emily einen tollen 6. Platz heraus, 
Felix kam als guter 30. ins Ziel.

Blumen beim MTB- 
Race in Schneisingen 
Gleichzeitig war Darius beim MTB-Ra-
ce in Schneisingen am Start. Als einziger 
Starter der U17er-Klasse musste er sich 
mit den Männern messen und konnte 
sich dort gut im Mittelfeld platzieren. 
Die Belohnung für die Strapazen war 
dann der Blumenstrauß für den Sieg in 
der U17er-Klasse.  

Race-Camps in
Freiburg
Am Osterwochenende waren die „gro-
ßen“ U15 – U17 für 4 Tage in Freiburg, 
das Wochenende darauf waren die 
jüngeren Rennfahrer U11 – U13 eben-
falls in der Jugendherberge zu Besuch. 
Hauptfokus war hierbei natürlich die 
weitere Vorbereitung auf die kommende 
Rennsaison. Dementsprechend wurde 
an Kondition und Technik gefeilt.  Aber 
auch der Spaß durfte nicht zu kurz kom-
men. Wie jedes Jahr ein Highlight für 
alle Beteiligten.

Dieses Jahr findet in Deutschland der 
Zensus statt. Um dieses Projekt von gro-
ßer gesellschaftlicher Tragweite zu reali-
sieren, brauchen wir Ihre Unterstützung.
 
Als Interviewer/-in führen Sie ab 15. 
Mai 2022 für wenige Wochen die per-
sönlichen Befragungen von Haushalten 
in Ihrer näheren Umgebung durch und 
erhalten dafür eine steuer- und sozial-
versicherungsfreie Aufwandsentschä-
digung, die im Durchschnitt bis zu ca. 
900,00 Euro betragen kann. 
Haben Sie weitere Fragen oder möchten 
Sie sich bewerben? Besuchen Sie
www.loerrach-landkreis.de/Zensus2022

Weitere Infos und Bewerbung unter
www.loerrach-landkreis.de/Zensus2022 
oder über das Bürgermeisteramt Todt-
nau, G. Asal, Tel.: 07671/996-36 (vor-
mittags).  

Werden Sie Interviewer/-in beim Zensus 2022
Aufwandsentschädigung bis zu 900,00 Euro möglich
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SC Todtnauberg e. V. – Mountainbike

Zweimal Leader-Trikot und ein
Silberrang in Löhningen (CH)  
Beim ersten EKS Cup in Löhningen, 
nahe Schaffhausen, waren wir fast kom-
plett mit allen Fahrern ab U13 am Start. 
In der Kategorie Rock (U13) schaff-
te Annika einen perfekten Einstand, 
konnte ihren ersten Sieg herausfahren 
und das Leader-Trikot überstreifen. Jara 
wurde leider in ein Startgerangel verwi-
ckelt, musste das Feld von hinten aufrol-
len, schaffte aber noch den 4. Platz.

In der Kategorie Mega (U15) wuchs Juri 
über sich hinaus, nachdem er sich sich 
in der Spitzengruppe festgesetzt hatte.  
Er fuhr nach und nach die Konkurrenz 
mürbe und konnte sogar den Sieg er-
reichen. Auch er darf den nächsten EKS 
Cup im Leader-Trikot bestreiten.
Auch bei den Mädels wurde hart ge-
kämpft: Emily konnte wieder einen star-
ken Silberrang einfahren, Sarah verpass-

te knapp das Podest, gefolgt von Josefine 
auf Platz 7.
In der Kategorie Hard (U17) waren Da-
rius und Hannes über weite Strecken 
gemeinsam unterwegs, konnten sich 
gegenseitig motivieren und landeten am 
Ende auf den Plätzen 6 und 7. 

links: Annika und Jara, Mitte: U15-Biker beim Warmfahren, rechts: Juri mit seiner Siegertrophäe, unten: Race-Team von Löhningen
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Alle Mannschaften

Vorschau auf die nächsten BegegnungenVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 07.05.2022 14:00 Uhr TuS Oberhausen C-Jugend männlich Rheinmatthalle
Sa., 07.05.2022 20:00 Uhr SG Gutach/Wolfach Herren I Realschulturnhalle, Wolfach
So., 08.05.2022 15:00 Uhr TuS Oberhausen C-Jugend weiblich Rheinmatthalle

Damen

Klassenerhalt Südbaden-Liga gesichert!
TV Todtnau – SG Ohlsbach/Elgersweier 
31:23 (11:11)

In ihrem letzten Saison- und Heimspiel 
konnten sich die Todtnauer Damen 
durch den hohen Sieg gegen den direk-
ten Konkurrenten SG Ohlsbach/Elgers-
weier den Klassenerhalt in der Südba-
den-Liga sichern, nachdem seit dem 
Aufstieg in der Saison 2018/19 erstmals 
eine Spielrunde vollständig ausgetragen 
wurde.
Den Grundstein für den Erfolg legte 
man hierbei eindeutig in der 2. Halbzeit. 
Die erste Spielhälfte entsprach einem 
offenen Schlagabtausch, bei dem zu Be-
ginn stets die Gäste vorlegten, ehe wir 
ausgleichen konnten. Unsere erste Füh-
rung des Spiels hatten wir uns in der 12. 
Spielminute beim Stand von 6:5 und 7:5 
erarbeitet. Dennoch ging es mit einem 

Unentschieden in die Halbzeitpause, vor 
allem weil wir uns im Aufbauspiel zu 
viele Unkonzentriertheiten und Fehler 
in Form von Fehlpässen leisteten, die 
Ohlsbach bestrafen konnte.
Zu Beginn des zweiten Durchgangs 
kamen wir wach aus der Kabine und 
knüpften weiter an die an diesem Tag 
richtig gute Abwehrarbeit an: Zahlreiche 
1:1-Situationen konnten gewonnen und 
die richtigen Absprachen getroffen wer-
den, sodass wir die Gäste mehrfach ins 
Zeitspiel zwangen. Außerdem konnten 
wir uns auf unsere Interimstorhüterin 
Alexa verlassen, die mit einigen Paraden 
glänzte. Folglich konnten wir uns direkt 
ein wenig absetzen. Bis 20 Minuten vor 
Schluss blieben die Gegnerinnen noch 
in Schlagdistanz, doch spätestens beim 
23:16 zeichnete sich ab, dass wir den 
Vorsprung sicher ins Ziel bringen wer-

den. Am Ende stand ein 31:23 auf der 
Anzeigetafel, und wir beenden die Ab-
stiegsrunde somit auf einem sehr guten 
zweiten Tabellenplatz.
Nun geht es nach einem Abschlusstrai-
ning in der kommenden Woche und ei-
ner aufgrund des kleinen Kaders sicher-
lich anstrengenden und langen Saison in 
die wohlverdiente Sommerpause. Wir 
sagen vielen Dank an alle Zuschauer, die 
uns bei unserem letzten Spiel vor heimi-
scher Kulisse nochmal lautstark unter-
stützt haben!

Für den TVT spielten: A. Kiefer & S. 
Walleser; L. Sigl 4; J. Saul; S. Wißler 5; 
S. Waßmer 9/2; A. Steinebrunner 1; L. 
Winterhalter 7; H. Hakaj; C. Oster 2; T. 
Kwenzer 3

Herren I

Erfolg beim letzten Heimspiel
TV Todtnau – SG Allensbach/Dettin-
gen-Wallhausen                   25:22 (12:11)

Am vergangenen Samstagabend ging es 
für unsere Herren des TV Todtnau zum 
letzten Heimspiel gegen die SG Allens-
bach. Pünktlich um 20.00 Uhr wurde 
die Partie vor den heimischen Zuschau-
ern angepfiffen. Zu verlieren hatte die 
Mannschaft um Interimstrainer Adrian 
Muser nichts, weshalb man sich vor al-
lem von den Zuschauern mit einer an-
sprechenden Leistung verabschieden 
wollte. 
Der TV Todtnau hat eine konzentrierte 
Leistung gezeigt und erntete dank der 
starken zweiten Hälfte einen nie gefähr-
deten Heimsieg. Trainer Adrian Mu-

ser konnte also mit der Leistung seines 
Teams zufrieden sein. Der Halbzeitstand 
von (12 : 11) spiegelt das intensive Spiel 
und den resultierenden Handballfight 
wider. Bester Torschütze des TV Todt-
nau war Marco Suevo mit insgesamt 7 
Treffern. Die Heimmannschaft konnte 
ihre Führung aus der ersten Halbzeit bis 
zum Ende weiter ausbauen. Nachdem 
die Heimmannschaft ihren Vorsprung 
bis zum zwischenzeitlichen 24:18 kon-
tinuierlich ausbauen konnten, ließen 
die Hausherren auch sukzessive die ent-
schlossene Konzentration vermissen. 
Der Gast konnte zwar durch Maximi-
lian Bühler in der 59. Minute zum 24:22 
verkürzen, jedoch der Heimmannschaft 
nicht mehr gefährlich werden. 

TV Todtnau: Marco Suevo (7), Domi-
nik Rueb (4), Yannick Oster (4), Patrick 
Sorke (3), Sören Hillger (3), Simon Kim-
mig (2), Gerrit Steinebrunner (1), Robin 
Kumpf (1), Benjamin Stolzenburg, Da-
vid Gerspacher; Simon Sorke, Maximi-
lian Eckert

SG Allensbach/Dettingen-Wallhausen: 
Tim Dzialoszynski (6), Hannes König 
(5), Marcel Heitvogt (5), Marvin Bauer 
(2), Alexander Lauber (1), Stefan Karrer 
(1), Jonas Deggelmann (1), Maximilian 
Bühler (1), Michael Schmid, Marc Sän-
ger, Christian Mauz, Kevin Ledig

Handball –
weitere Ergebnisse

HSV Schopfheim  – D-Jugend    10:15

Herren II – SG Köndringen/Ten. III 	
				              25:31
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TTV Schönau/Todtnau e. V.

47. Stadtmeisterschaften –
Böhler verteidigt Meisterschaftstitel
Am Samstag, den 23. April 2022 richtete 
der TTV Schönau-Todtnau die 47.Tisch-
tennis Stadtmeisterschaften erstmalig in 
der Turnhalle des TV Todtnau aus. Aus 
dem Raum Schönau-Todtnau kämpften 
insgesamt 18 Teilnehmer um die Titel. 
In der Jugendklasse behauptete sich Fa-
bian Wunderle hauchdünn gegen Simon 
Gierth. Die weiteren Plätze belegten Jus-
tin Mingo, Leonard Wunderle und Jonas 
Schulzke.
Im Finale der Herren gewann Johannes 
Böhler gegen Athanasios Alipliotis mit 

4:0 Sätzen und verteidigte damit seinen 
Stadtmeisterschaftstitel. Dritter wurde 
Armin Lonardoni. Auf den weiteren 
Plätzen folgten Christian Mingo, Oli-
ver Borngräber, Thomas Gierth, Patrick 
Barbisch, Ricarda Barbisch, Julian Störk, 
Jonas Alipliotis, Felix Alipliotis und 
Anna Lang.
Die Hobbyklasse konnte Julian Störk vor 
Reiner Wunderle, Leonard Wunderle, 
Fabian Wunderle, Anna Lang und Jonas 
Schulzke für sich entscheiden.
Auch dieses Jahr gab es wieder span-

nende und vor allem sehr ausgegliche-
ne Doppel, die durch das Los bestimmt 
wurden. Im Doppel siegten Armin Lo-
nardoni/Thomas Gierth vor Johannes 
Böhler/Jonas Alipliotis und Athanasios 
Alipliotis/Julian Störk. Die weiteren vier 
bis sechs belegten Christian Mingo/Ri-
carda Barbisch, Oliver Borngräber/Felix 
Alipliotis, Patrick Barbisch/Anna Lang.
Im Anschluss fand die Siegerehrung in 
der Halle statt, wo die Pokale, Medaillen 
und Urkunden überreicht wurden.

Bild oben (v.l.n.r.): A. Alipliotis, J. Alipliotis, J. Böhler, J. Störk
Bild unten: A. Lang, J. Störk, L. Wunderle, J. Schulzke, F. Wunderle, R. Wunderle, J. Mingo, S. Gierth
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Tennisclub Todtnau e. V.

Sommerrunde startet am Wochenende
Die ersten Spiele unserer Mannschaften 
finden allesamt auswärts statt. Und der 
Trend aus dem Winter setzt sich fort. 
Ersatzgeschwächt in allen Mannschafts-
bereichen wird es sehr schwer werden, 
die ersten Spieltage zu bestehen. Krank-
heits- und verletzungsbedingt fehlen 
doch einige Stammspieler. Favorisiert 
sind an diesem Wochenende ausschließ-
lich die Gegner. Lassen wir uns überra-
schen, was dabei rauskommt. 

Vorschau aufs Wochenende

Samstag, 7. Mai 2022    
Oberschopfheim – Herren 40  1
Schallstadt – Herren 40  2
Sonntag, 8. Mai 2022     
Zähringen – Herren
Mittwoch, 11. Mai 2022  
Hausen – Herren 65  Doppelrunde

Bitte vormerken
• Generalversammlung des TCT
17. Juni 2022, 19.00 Uhr im Clubhaus

Neueste Infos immer unter
www.tc-todtnau.info

Am vergangenen Freitag fand im Fa-
milotel Engel in Todtnauberg die 46. 
Mitgliederversammlung des Tennis-
club Todtnauberg 1975 e.V. statt. Nach 
der Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den Lothar Mühl erstattete die Schrift-
führerin Sylvia Schneider Bericht über 
das Vereinsjahr 2021. Die Plätze waren 
zwar im Frühjahr 2021 in schlechtem 
Zustand, aber dank vieler Helferstun-
den Ende Mai spielbereit. Die Linien 
der Plätze wurden von einer Fachfirma 
komplett erneuert.
Ab Anfang Juni fand das Kindertraining 
mit 13 Kindern und Jugendlichen im 
wöchentlichen Rhythmus mit dem Ten-
nistrainer Tobias Antonicelli aus Hausen 
statt. Zum Abschluss gab es für die Kin-
der wieder eine Urkunde und ein kleines 
Geschenk.

Dem Kassenbericht von Kassierer Karl-
heinz Süß war ein kleines Minus zu ent-
nehmen, was auf die Mehrausgaben der 
Linienerneuerung zurückzuführen war. 
Trotzdem steht der Verein finanziell gut 
da, Rücklagen für eine größere Platz-
sanierung wären vorhanden. Zudem 
konnten einige neue Mitglieder begrüßt 
werden.
Die anschließende Entlastung des Kas-
sierers und der gesamten Vorstandschaft 
fand einstimmig statt. Ebenfalls einstim-
mig wurde von den Versammelten eine 
Ergänzung des §15 der Satzung akzep-
tiert.

Ausblick
Lothar Mühl berichtete, dass man im 
Laufe der kommenden Woche die Plät-
ze einsanden wird und der Spielbetrieb 

dann ca. Mitte Mai aufgenommen wer-
den kann.
Das Kindertraining findet wieder sams-
tags ab 11.00 Uhr statt, die Damen pla-
nen für ihre Spiele den Dienstag, die 
Herren den Mittwoch ein. Lt. Sportwart 
Fabian Bickel soll in diesem Jahr auch 
wieder die Vereinsmeisterschaft ausge-
spielt werden.
Am 100-jährigen Jubiläum der Trach-
tenkapelle Todtnauberg Ende Juli wird 
man sich mit einigen Helfern beteiligen.
Nach einigen Dankesworten ließ man 
die Versammlung bei geselligem Bei-
sammensein harmonisch ausklingen.

Tennisclub Todtnauberg 1975 e. V.

Bericht von der Mitgliederversammlung

Ski-Zunft Präg e. V.

Wir machten eine tolle 1.-Mai-Wanderung!
SKI ALPIN

Am vergangenen Sonntag, den 1. Mai 
2022 konnte endlich mal wieder eine 
gemeinsame Wanderung der SZ-Präg 
stattfinden. Um 8.45 Uhr traf man sich 
in Präg bei der Bushaltestelle. Von dort 
ging es mit dem Linienbus nach Schö-
nau, wo die Mai-Wanderung dann rich-
tig startete.
Über den wunderschönen Urwaldpfad 
ging es stetig bergauf bis zum Holzer 
Kreuz. Nach einer kurzen Verschnauf-
pause liefen die 13 Teilnehmer dann bis 
zur Sattelwasenhütte, um dort ein klei-

nes Vesper zu sich zu nehmen. Nachdem 
alle die Sonne genossen hatten, ging es 
auf dem ebenen Weg weiter bis nach 
Herrenschwand, um dort im Restaurant 
im Naturparkhotel „derWaldfrieden“ 
nochmals eine kleine Rast einzulegen.
Nachdem die Gläser leer waren, ging 
es für alle weiter zur Kälberweidfelsen-
hütte, an welcher wir von unserem ers-
ten Vorsitzenden begrüßt wurden. Er 
und seine fleißigen Helfer hatten schon 
alles vorbereitet, sodass die Wanderer 
die mitgebrachten Würste auf den Grill 

werfen und es sich bei verschiedenen 
Getränken gemütlich machen konnten. 
Auf der Hütte blieben alle noch einige 
Zeit sitzen und ließen den schönen Tag 
gemütlich ausklingen, bevor es gegen 
Abend wieder zurück nach Präg ging.
Ein herzliches Dankeschön an unseren 
Tourenwart Werner Hees, der immer 
tolle Touren organisiert. Als Nächstes 
stehen auch schon wieder die Mutter-
tags- und danach dann die Vatertags-
wanderung an.
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Vom 5. bis 7. September 2022 findet er-
neut das „Füchsle Camp“ auf dem Ge-
lände des SV Todtnau statt. Teilnehmen 
können alle Fußballbegeisterten der 
Jahrgänge 2009 bis 2014 – egal ob An-
fänger oder Vereinsspieler, ob Mädchen 
oder Jungen.
Im Camp wird euch ein tolles Programm 
erwarten: drei Tage lang Fußball von 
9.30 bis 15.30 Uhr, lizenzierte Trainer, 
die ein hochwertiges und abwechslungs-
reiches Trainingsprogramm für euch 
zusammengestellt haben, verschiedene 
Spielformen und Turniere, Wettbewerbe 
und alles was dazu gehört!
Ihr könnt also eure Ferienzeit dazu nut-
zen, mit euren Freunden zusammen, 
den ganzen Tag Fußball zu spielen, ihr 
könnt viel dazu lernen und neue Finten 
und Tricks kennenlernen. Siehe auch 
www.scfreiburg.com 

Das Wichtigste auf einen Blick

Ort: Sportgelände des SV Todtnau
Datum: 5. – 7. September 2022, täglich 
von 9.30 bis 15.30 Uhr
Verpflegung: Mittagessen, Getränke und 
Obst im Preis inbegriffen
Leistungspaket: Füchsle‐Camp-Trikot 
und hochwertiger Fußball 
Teilnehmer: VereinsspielerInnen und 
alle anderen Fußballbegeisterten
Alter: Jahrgänge 2009 bis 2014
Preis und Anmeldung:
www.scfreiburg.com

Veranstaltung und tatsächliche Austra-
gung stehen vorerst unter dem Vorbe-
halt der bis dahin geltenden Corona-Be-
stimmungen

Der SC Freiburg und der  SV Todtnau
präsentieren die Füchsle Camps!

Herren I – Kreisliga A West

FC Wittlingen 2 – SV Todtnau 1  		  4:2

Spielvorschau
Freitag, 6. Mai 2022

18.30 Uhr: C-Jugend
SG Efringen-Kirchen- SG Schönau/To.                      

Samstag, 7. Mai 2022

13.15 Uhr: D-Jugend
SV Todtnau – FC Schönau                                 
   
16.00 Uhr: B-Jugend
SG Dinkelberg – SG Todtnau/Schö.                   

17.00 Uhr: Damen
FC Hauingen – SV Todtnau                         

18.00 Uhr: Herren II
FC Hausen 2 – SV Todtnau 2                       

Dienstag, 10. Mai 2022

18.00 Uhr: C-Jugend
SG Schönau/To. 2  – BFC Friedlingen              
in Schönau

19.30 Uhr: Herren I
SV Todtnau – SV Liel-Niedereggenen
Gegen den Abstiegskandidaten sollte 
bei Flutlicht endlich der erste Heimsieg 
nach der Winterpause das Ziel sein. 
         
Mittwoch, 11. Mai 2022

19.00 Uhr: B-Jugend weiblich
JFV Region Rheinfelden – SV Todtnau  

19.30 Uhr: A-Jugend
JSG Kandern – SG Schönau/To.                       

Leider verschlief man in Wittlingen die 
Anfangsphase und lag nach dreißg Mi-
nuten mit 0:2 zurück. Zu allem Unglück 
wurde Simon Weber bereits nach 35 Mi-
nuten nach einer Notbremse vom Platz 
gestellt, sodass man den Rest der Spiel-
zeit zu zehnt beenden musste. Trotzdem 
lief das Spiel jetzt besser, und Nick Lo-

renz konnte in Minute 55 den verdien-
ten Anschlusstreffer erzielen. Trotz noch 
zahlreicher guter Chancen kam Witt-
lingen dann aber noch zu zwei weiteren 
Treffern, ehe Goalgetter Nick Lorenz mit 
seinem zweiten Tor den Endstand her-
stellte.

Herren II – Kreisliga C Staffel 3

SV Todtnau 2
– FV Fahrnau 2     1:2

E-Jugend
FC Schönau – SV Todtnau                  1:4
Torschützen zum Erfolg waren Adam 
Wissler (2), Vincent Eckert und Noah 
Dannenberger

C-Jugend
SG Schönau/To. – SG Wiesental 2  7:0
Torschützen waren Arda Kocan (3), 
Luca Breimesser, Fabio Noserke und 
Tim Wissler
SG Schönau/To. 2 – SG Steinen 2    2:1
Torschützen waren Yannik Köpfer 
und Luca Pablo Marterer

B-Jugend weiblich
SV Todtnau – SC Haagen               1:1
Das Tor zum Ausgleich erzielte Nele 
Asal.

Weitere Ergebnisse

Nach dem frühen Rückstand in der sieb-
ten Minute konnte Pietro Mastropaolo 
den zwischenzeitlichen Ausgleich erzie-
len. Danach hatte Fahrnau ein Überge-
wicht, sodass man nach 50 Minuten den 
entscheidenden Treffer zum 2:1 hinneh-
men musste.


